
N i e d e r s c h r i f t  

 

über die öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschuss vom 23. 

Oktober 2025 Bürgerhalle- Sitzungssaal 

 

 

A n w e s e n d :  

Vorsitzender und Ausschussmitglied Markus Bongard 

 

1. Beigeordnete Julianne Schmidt  

2. Beigeordneter Oliver Gälzer  

 

Ralf Bonn Ausschussmitglied  

Florian Boos Ausschussmitglied  

Dino Dupre Ausschussmitglied  

Axel Gauer Ausschussmitglied  

Klaus Gewehr Ausschussmitglied  

Manfred Heich Ausschussmitglied (in Vertretung von 

Scholl, Selina) 

Michael Kaiser Ausschussmitglied  

Thomas Kupp Ausschussmitglied  

Wolfgang Ottenbreit Ausschussmitglied  

Oliver Schuch Ausschussmitglied  

Frank Wüllenweber Ausschussmitglied (in Vertretung von 

Schüler, Daniel) 

 

Es fehlen entschuldigt: 

Ulrich Brummer 3. Beigeordneter 

Selina Scholl Ausschussmitglied 

Daniel Schüler Ausschussmitglied 

 

Ferner anwesend: 

Dipl.Ing. (FH) Anja Franzmann zu TOP 2 

 

Von der Verwaltung anwesend: 

Günter Weckmüller als Schriftführer 

 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende: 20:10 Uhr 

 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte der Vorsitzende fest, dass die Einladung form- und 

fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Es ergaben sich keine 

Änderungswünsche zur Tagesordnung.  

 

1. Annahme der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 22.05.2024 

 

Bezüglich der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 22. Mai 2024 ergaben sich keine 

Einwände oder Ergänzungen. 

 

   



 

 

2. Friedhofshalle - Kostenpräsentation 

 

Der Beiladung von Dipl.Ing.(FH) Anja Franzmann gemäß § 35 Abs. 2 GemO wurde 

einstimmig zugestimmt.  

 

Frau Franzmann erläuterte anhand der vorliegenden Baubeschreibung die vorgesehenen 

Maßnahmen.  

 

Im Rahmen der Erfassung des Bestandsgebäudes ergaben sich Hagelschäden am Dach sowie 

Glasschäden. Diese Schäden sollen der Gebäudeversicherung gemeldet werden. 

 

Für den vorgesehenen Standort der Zisterne stehen noch Schadstoffuntersuchungen und 

Bodengutachten aus. Der Standort der Zisterne ist wegen dem Gefälle zum Kanalanschluss 

noch zu bestimmen.  

 

Die Planung sieht die Installation einer Photovoltaik-Anlage mit 7,2 kwp und einen 10 kWh-

Speicher vor. Es soll geklärt werden, ob die Installation der PV-Anlage im Rahmen des 

Landessolargesetzes erforderlich ist. 

 

Da die Zisterne und die PV-Anlage von einigen Ausschussmitgliedern als nicht unbedingt 

erforderlich angesehen werden (PV-Anlage abhängig von gesetzlicher Regelung) soll eine 

Kostenberechnung erstellt werden, die beides nicht vorsieht.  

 

Da die vorgelegte Kostenberechnung von Gesamtkosten in Höhe von 508.324,95 Euro 

ausgeht, wurde die Frage aufgeworfen, ob ein Neubau nicht die sinnvollere Lösung wäre. 

Ortsbürgermeister Bongard erklärte, dass er das Bestandsgebäude als ortbildprägend ansieht 

und daher einen Erhalt als sinnvoll ansieht. Es soll möglichst bis zur nächsten 

Gemeinderatssitzung eine neue Kostenberechnung erstellt werden. 

 

Es soll geklärt werden, ob für die Sanierung oder auch ggf. für einen Neubau eine Förderung 

(I-Stock?) in Frage kommt.  

 

Auf Vorschlag des Vorsitzenden wurde aufgrund der vielen ungeklärten Fragen auf eine 

Beschlussempfehlung verzichtet. Der Bauausschuss nimmt die Baubeschreibung und die 

Kostenberechnung zur Kenntnis. 

 

   

 

 

3. Barrierefreiheit 

 

Auf Vorschlag des Vorsitzenden soll eine Arbeitsgruppe eingesetzt werden, die mögliche 

Maßnahmen zur Verbesserung der Barrierefreiheit in der Ortsgemeinde prüfen soll. Die 

Arbeitsgruppe soll sich aus je 1 Person aus den Fraktionen zusammensetzen.  

Aus dem Ausschuss wurde darauf hingewiesen, dass bei klassifizierten Straßen die 

Maßnahmen mit dem LBM abzustimmen sind.  

 

Beschluss: 
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Der Bauausschuss beschließt, eine Arbeitsgruppe zu bilden. 

 

(12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 

 

 

Es wurde angeregt, dass die Mitglieder der Arbeitsgruppe eine Aufwandsentschädigung 

erhalten. Die SPD-Fraktion benannte Klaus Gewehr als Mitglied der Arbeitsgruppe.   

 

 

4. Mitteilungen 

 

4.1: Hochwasserschutz 

Der Vorsitzende informiert darüber, dass die Hochwasserschutzmaßnahme „Renaturierung 

des Winterbaches“ abgeschlossen ist. Die Maßnahme wurde mit 90 % der förderfähigen 

Kosten gefördert. 

 

4.2: Machbarkeitsstudie Bürgerhalle 

Mit der Machbarkeitsstudie wurde das Büro Dillig Architekten GmbH, Simmern, beauftragt. 

Am 28.10.2025 findet ein Erörterungstermin zusammen 

   

 

 

5. Verschiedenes 

 

Hierzu gab es keine Wortmeldungen. 

   

 

 

6. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

 

Es wurde beschlossen dem Verkauf einer Gewerbefläche zuzustimmen und die Beleuchtung 

an der Bushaltestelle in der Denkmalstraße zu verbessern. 

 

 

 

 

 

_________________________  ___________________________ 

Markus Bongard, Vorsitzender  Günter Weckmüller, Schriftührer 

 

  

 


